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2. PRODUKTBERICHT 

2.1 STRASSENBAU 

Dieses Produkt beinhaltet die Gewährleistung und Herstellung des verkehrs-
sicheren Zustandes der Straßenoberflächenbefestigung und der Beschilde-
rung im Zuge des Auftraggeber/Auftragnehmerverhältnisses. 
Im 3. Tertial 2004 sind 442 eingegangene Mängelanzeigen verzeichnet wor-
den, von denen 17 noch kurzfristig erledigt müssen. Gleichzeitig wurden 
noch 121 Arbeitsaufträge verschiedener Größenordnung angenommen, von 
denen 13 nicht erledigt sind. 
Im Gesamtjahr 2004 wurden somit 1548 Mängelanzeigen und 283 sonstige 
Arbeitsaufträge abgewickelt. 
 
Vergleichszahlen aus den 3. Tertialen der Vorjahre: 
 

erledigte Aufträge
T 3 

2001
T 3 

2002
T 3 

2003
T 3 

2004
M ängelanzeigen 477 349 407 425
E inzelaufträge 81 31 103 108
Sum m e 558 380 510 533  

 
Vergleichszahlen der Gesamtjahre: 

erledig te Aufträge 2001 2002 2003 2004
M ängelanzeigen 1510 1643 1399 1548
E inzelaufträge 399 212 306 283
Sum m e 1909 1855 1705 1831  

 

2.2 FRIEDHÖFE 

Die Zielsetzung liegt in einem ordnungsgemäßen, wirtschaftlichen, pietätvol 
len und reibungslosen Bestattungsablauf auf den 3 städt. Friedhöfen, und 
Gewährleistung eines verkehrssicheren Zustandes unter Berücksichtigung ei-
ner wirtschaftlichen und naturnahen Unterhaltung von ca. 15 ha Friedhofsan-
lagen, bei langfristiger Erreichung eines Gebührendeckungsgrades von 80 %. 
 
Priorität im 3. Tertial hatte vorrangig die Abarbeitung von Pflegerückständen 
bezüglich des Gesamterscheinungsbildes der drei Friedhöfe. Bei anhaltendem 
Ausfall zweier Beschäftigter durch Langzeiterkrankung konnte dieses durch 
häufigen Einsatz der dem Betriebsamt zugeordneten Auszubildenden im Gar-
ten- und Landschaftsbau eingegrenzt werden. 
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Ein Schwerpunkt neben den Bestattungsarbeiten war der Pflegeeinsatz bei 
Laubräumarbeiten und die aus Pflegeverträgen resultierenden Grabpflegear-
beiten, insbesondere die Erstellung der Winterdecken mit Tannengrün. 
Hinsichtlich der Verkehrssicherungspflicht wurde im November eine Fachfirma 
mit der Kontrolle des Baumbestandes beauftragt. Die daraus resultierenden 
Maßnahmen sollen bis zum Ende der Gehölzpflegesaison abgearbeitet wer-
den. 
Bezüglich des Pilotprojekts „Nebenwege auf dem Friedhof Harksheide in Ra-
senanlage“ zu erstellen, gab es bisher (entgegen unseren Befürchtungen) 
keine negative Resonanz der Friedhofsbesucher. 
 
 
Statistik Grabverkäufe/Bestattungen: 

 
3. Tertial 2004 Grabverkäufe 

Grabverkäufe 2001 2002 2003
Plan 
2004 T1 T2 T3

Ist 
2004

Erdengräber 102 124 115 130 37 53 36 126
Urnengräber 129 133 163 150 74 51 52 177
davon anonym 104 103 100 110 47 23 30 100
Summ e 231 257 278 280 111 104 88 303  

 
3. Tertial 2004 im Vergleich zu den Vorjahren 
 

Grabverkäufe
T 3 

2001
T 3 

2002
T 3 

2003
T 3 

2004
Erdengräber 27 43 31 36
Urnengräber 44 35 49 52
davon anonym 39 27 27 30
Sum m e 71 78 80 88  

 
Bezogen auf die kalkulierten Planzahlen liegt das Ergebnis leicht über dem 
Soll. Ein stetiger Zuwachs bei den Grabverkäufen ist erkennbar. Insbesondere 
steigt der Erwerb von Urnengräbern, wobei die Anzahl der anonymen Urnen 
stagniert. 
 
 
3. Tertial 2004 Beisetzungen 
 

Beisetzungen 2001 2002 2003
P lan 
2004 T1 T2 T3

Ist 
2004

Erdengräber 164 204 199 199 52 76 44 172
Urnengräber 199 196 152 152 94 70 73 237
davon anonym 104 103 110 110 47 23 30 100
Sum m e 363 400 351 351 146 146 117 409  
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3. Tertial 2004 im Vergleich zu den Vorjahren 
 

Beisetzungen
T 3 

2001
T 3 

2002
T 3 

2003
T 3 

2004
Erdengräber 48 57 46 44
Urnengräber 70 76 63 73
davon anonym 39 27 27 30
Summe 118 133 109 117  

 
Auch bei der Anzahl der Bestattungen/Beisetzungen ist ein Anstieg zu ver-
zeichnen, jedoch ist die Zahl der Erdbestattungen zurückgegangen und die 
der Urnenbeisetzungen gestiegen. 
 

2.3 GRÜNUNTERHALT 

Ziel ist es, die im Auftraggeber/Auftragnehmerverhältnis vorgegebenen Pfle-
gestandards bei ca. 150 ha öffentlichem Grün, ca. 27 ha Spielplätzen (115 
Stück) und verschiedenen Einrichtungen wie Schulen und Kindergärten, wirt-
schaftlich zu erfüllen. 
Gleichzeitig werden drei kommunale Sportanlagen (ca. 15 ha) in Eigenregie 
unterhalten. 
Dieses 3. Tertial ist jahreszeitlich bedingt durch Mäharbeiten und Laubräum-
aktionen geprägt. 
Im Oktober/November wurde durch das Betriebsamt, Bereich Grünflächenun-
terhalt, die Reinigung und Pflege von Verkehrsmittelinseln und Fußgänger-
überwegen im gesamten Stadtgebiet durchgeführt. Es ist geplant diese Maß-
nahmen zukünftig jährlich drei Mal stattfinden zu lassen.  
Die Verhandlungen zur Übertragung der vier kommunalen Sportanlagen an 
die entsprechenden Vereine ist nahezu abgeschlossen. Durch die Verhand-
lungsführung (Amt 40) wird eine Übergabe für das Frühjahr 2005 angestrebt. 
Auf der Sportanlage Garstedt ist die Flutlichtanlage des Stadions eventuell zu 
erneuern. Durch ein Sachverständigengutachten wurde an allen vier Flutlicht-
masten Durchrostungsmerkmale festgestellt. Sofern die Standfestigkeit nicht 
länger garantiert ist, wird eine Erneuerung nach Absprache mit dem Amt 40 
außerplanmäßig notwendig sein.  
 

2.4 STRAßENREINIGUNG 

Gewährleistung und Herstellung des verkehrssicheren und sauberen Zu-
standes der Fahrbahnen und Rinnsteine entsprechend der Satzung über die 
Reinigung der Straßen in der Stadt Norderstedt. 
 

a) Reinigung der in der Anlage 2 zur Straßenreinigungssatzung aufgelis-
teten Straßen mit 2 Kehrmaschinen und einer Gehwegkehrmaschine 
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b) Reinigung von Straßen vor städtischen Grundstücken sowie von nicht 
öffentlich gewidmeten Grundstücken 

c) Winterdienst, maschinelle und manuelle Schnee- und Eisbeseitigung
 
Die Straßenreinigung durch das Betriebsamt erfolgt entsprechend der Rou-
tenplanung. Ende Dezember 2004 ist die letzte der zwei noch verbliebenen 
Großkehrmaschinen ersetzt worden. Die neue Großkehrmaschine mit einem 
Behältervolumen von 4,5 cbm und einem 800 l-Wassertank ermöglicht noch 
wirtschaftlicheres Arbeiten. 
Es wurde ferner für den Bauhof Friedrich-Ebert-Straße ein 2. Schüttgutsilo  
mit 85 cbm/102 to Behältervolumen für Auftausalze (mit Laufsteg und Po-
destanlage mit Geländer) für rd. 49.000 € gekauft, um bisherige Kapazitäts-
engpässe im Winter zu vermeiden. 
Weiterhin hat das Betriebsamt Ende 2004 für den Winterdienst den Wetter-
vorhersagedienst gewechselt. Der neue Partner bietet allgemeine Glättevor-
hersagen für 24 Stunden im voraus sowie 5-Tage-Prognosen als Tabelle 
und Grafik. Stündlich aktuelle Werte von 4 Wetterstationen der Region mit 
Warnungen vor Glätte und Schneefall rund um die Uhr per E-Mail und mit 
e*Cityruf-Pager ergänzen den neuen Service um entscheidende Merkmale. 
Noch genauere Wettervorhersagen für den Raum Norderstedt erhöhen den 
Grad der Gewährleistung der Verkehrssicherheit im Winter und die Effizienz 
der Einsätze. 
Im Zeitraum 10.11.2004 bis 29.12.2004 wurden 212 Tonnen Salz auf Lager 
eingekauft. 
Vom 20.11.2004 bis 30.12.2004 gab es 9 Winterdiensteinsätze mit 60 Ton-
nen Feuchtsalzverbrauch. 
Im Vergleich: Nur November 2003 5 Einsatztage mit 40 Tonnen Salz-
verbrauch. 
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3. VERMÖGENSHAUSHALT 

Hh.-Stelle Maßnahmen Bewertung Stand 

4605.93510 
Spielplätze 

Ersatzbeschaffung Pritschenfahrzeuge und Kleingeräte und Ma-

schinen 

Ansatz 2004               67.000 € 

Übertragung 2003      16.400 €  

Gesamtansatz            83.400 € 

Abgeschlossene Aufträge in Höhe von 79.700 €  

Deckung für Bereitstellung überplanmäßiger Mittel 
für HHST 7712.93500 in Höhe von 3.700 €                 

Rest  

 

 

 

0 € 

5800.93500 
Grünflächen 

Ersatzbeschaffung Pritschenfahrzeug 

Ersatzbeschaffung Hubsteiger 

Gesamtansatz 143.000 € 

Abgeschlossene Aufträge in Höhe von 141.500 € 

Deckung für Bereitstellung überplanmäßiger Mittel 
für HHST 7712.93500 in Höhe von 1.500 € 

Rest 

 

 

 

0 € 

6300.93500 
Wegebau 

Ersatzbeschaffung Anhänger  

Ersatzbeschaffung Kleintransporter 

Gesamtansatz 59.000 € 
 

Abgeschlossene Aufträge in Höhe von 59.000 € 

Rest 

 

0 € 

6750.93500 
Straßenreinigung 

Ersatzbeschaffung Kehrmaschine 

 

Gesamtansatz 174.000 € 

Abgeschlossene Aufträge in Höhe von 149.956,45 
€ 

Rest in Höhe von 24.043,55 € wird Januar 2005 
abgerechnet 

 

 

0 € 

6750.93511 
Straßenreinigung 

Beschaffung Schüttgutsilo mit Laufsteg, Podestanlage und Gelän-

der 

Gesamtansatz 50.000 € 

Abgeschlossene Aufträge in Höhe von 48.700 €  

Rest in Abgang 

 

 

1.300 € 

7500-93500 
Friedhöfe 

Ersatzbeschaffung Kleintransporter 

Ersatzbeschaffung Friedhofsbagger 

Gesamtansatz 124.000 € 

Abgeschlossene Aufträge in Höhe von 123.500 € 

Rest  in Abgang 

 

 

500 € 

7711.93500 
Bauhof Friedrich-Ebert-Straße 
Verschiedene Werkstattausrüstungen 

Gesamtansatz 16.000 € 

Abgeschlossene Aufträge in Höhe von 16.000 € 

Rest 

 

0 € 

7712.93500 
Bauhof Falkenhorst 
Verschiedene Werkstatt- und Büroausstattungen 

Ansatz 2004                                       3.000 € 

Überplanmäßig bewilligte Mittel 

Von den HHST 4605/93510 und 5800/93500  5.200 € 

Gesamtansatz                                    8.200 € 

Abgeschlossene Aufträge in Höhe von 8.100 €  

Rest in Abgang  

 

100 € 

 


